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Gerüchte – was ist dran? 



Gerüchte – was ist dran? 



Gerüchte – was ist dran? 



Gerüchte – was ist dran? 

Fazit: Mondlicht, Scheinwerfer oder Ähnliches erzeugen keine gefährlichen Energien!



Gerüchte – was ist dran? 

Fazit: Die verwendeten Stoffe an sich sind z.T. umweltgefährdend, werden aber so 
eingesetzt, dass diese während der Lebensdauer NICHT zu einer Gefahr für die 
Umgebung wird (Laminat, Glasschmelze).

„Zusammensetzung“: 

• Silizium (grösster Anteil)

• Galliumindiumphosphid*

• Galliumarsenid*

• Cadmiumtellurid

• Kupfer-Indium-Disulfid

• Kupfer-Indium-Gallium-Diselenid
(*) Ausschliesslich in der Raumfahrt

Alle Stoffe können recycelt werden!



Leistung und Leistungskontrolle 

Jede Anlage hat zwei „Leistungsangaben“:

- Leistung in kWp 

- Jahresertrag in kWh



Leistung und Leistungskontrolle 

Leistung in kWp

Diese Angabe zeigt, welche Leistung die Photovoltaikanlage im Maximum 
erbringen kann. Die Angabe „kWp“ bezieht sich auf sogenannte Standard-
Testbedingungen (STC von Standard Test Conditions), welche im Labor ermittelt werden:



Leistung und Leistungskontrolle 

Leistung in kWp

Diese Angabe zeigt, welche Leistung die Photovoltaikanlage im Maximum 
erbringen kann. Die Angabe „kWp“ bezieht sich auf sogenannte Standard-
Testbedingungen (STC von Standard Test Conditions), welche im Labor ermittelt werden:

- Einstrahlung von 1000 W/m2

- Lichtspektrum nach IEC 60904-3

- Modultemperatur von 25°C

- Air Mass (AM) von 1.5

Die unter STC ermittelten Werte dienen dem Vergleich der Module untereinander, 
das Betriebsverhalten ist jedoch daraus nicht direkt abzuleiten!



Leistung und Leistungskontrolle 

Jahresertrag in kWh

Der Jahresertrag ist abhängig von:

- Der installierten Leistung in kWp;
- dem Anlageaufbau;
- dem Anlagestandort

Der zu erwartende Jahresertrag wird aus den drei Faktoren für jede Anlage 
individuell berechnet.



Leistung und Leistungskontrolle 

Leistungskontrolle

- Führen Sie ein Logbuch!

- Prüfen Sie regelmässig die richtige Funktion!



Systemwirkungsgrad 

Bei Verlusten ist nicht immer das Modul verantwortlich.

Beispiel: Generator 1kWp Erwarteter Jahresertrag 1050 kWh

Abweichung vom Modul-Nennwirkungsgrad 4.5% -47 kWh

Modulverschmutzung 2.5% -26 kWh

Modultemperatur 3.5% -37 kWh

Verschattung 2.0% -21 kWh

Mismatchverluste 3.5% -37 kWh

MPP-Anpassungsfehler 1.5% -17 kWh

Wechselrichterverluste 7.5% -78 kWh

AC-Verluste, Zähler 3.0% -30 kWh

Effektiver Jahresertrag 757 kWh



Einflussfaktoren für den Betrieb 



Einflussfaktoren für den Betrieb 

Schatten

-Vermeiden Sie (ungeplanten) Schatten auf Ihrer Anlage.

Bäume wollen wachsen!



Einflussfaktoren für den Betrieb 

Schatten: Beispiel an Modul STP170-24/AC (Suntech)

Ppk Nennwert: 170.0 Wp

Ppk gemessen: 170.8 Wp

Differenz: +0.5%



Einflussfaktoren für den Betrieb 

Schatten: Beispiel an Modul STP170-24/AC (Suntech)

Ppk Nennwert: 170.0 Wp

Ppk gemessen: 92.2 Wp

Differenz: -45.8%



Einflussfaktoren für den Betrieb 

Schatten: Beispiel an Modul STP170-24/AC (Suntech)

Ppk Nennwert: 170.0 Wp

Ppk gemessen: 14.5 Wp

Differenz: -91.5%



Einflussfaktoren für den Betrieb 

Schatten: Beispiel an Modul STP170-24/AC (Suntech)

Ppk Nennwert: 170.0 Wp

Ppk gemessen: 171.5 Wp

Differenz: +0.9%



Einflussfaktoren für den Betrieb 

Schnee

- Der Schnee soll abrutschen können.



Einflussfaktoren für den Betrieb 

Temperatur

- Module müssen belüftet sein. Lüftungssysteme nicht verschliessen!



Einflussfaktoren für den Betrieb 

Verschmutzung

- Achten Sie auf Verschmutzungen.



Unterhalt und Kontrolle 

Photovoltaikanlagen arbeiten nahezu wartungsfrei.

Um sicher zu stellen, dass Ihre Anlage jeden Tag die volle Leistung erbringt 
empfehlen wir trotzdem gewisse Kontrollen zu machen.  



Unterhalt und Kontrolle 

Regelmässig:

- Führen Sie ein Logbuch, prüfen Sie ob die eingetragenen Werte stimmen können.

- Kontrollieren Sie die Display der Wechselrichter auf Fehlermeldungen.

- Prüfen Sie Sicherungen und Fehlerstromschutzschalter.

Beispiel



Unterhalt und Kontrolle 

Gelegentlich:

- Prüfen Sie die Leitungen auf sichtbare Schäden.

- Prüfen Sie die Lüftung und die Verschmutzung der Wechselrichter.

- Prüfen Sie Sicherungen und Fehlerstromschutzschalter.



Unterhalt und Kontrolle 

Bei jeder Abrechnung:

- Prüfen Sie den Jahresertrag.

- Vergleichen Sie die Abrechnung des Netzbetreibers mit ihrem Jahresertrag.

- Prüfen Sie Module auf Schäden oder Verschmutzung.



Unterhalt und Kontrolle 

Störung, was nun?

- Versuchen Sie die Störung selber zu beheben. Anlagehandbuch beachten!

- Rufen Sie im Zweifelsfall Ihren Lieferanten an.

- Können Sie die Störung nicht selber beheben, so rufen Sie den Lieferanten.



Unterhalt und Kontrolle 

Periodische Kontrollen nach NIV

Der Gesetzgeber schreibt für elektrische Anlagen vor, dass der Eigentümer 
periodisch den Nachweis der Sicherheit für diese erbringen muss.
Wenn Sie eine solche Aufforderung erhalten, so müssen Sie ein unabhängiges 
Kontrollorgan, z.B. die EM ELECTROCONTROL AG mit dieser Arbeit beauftragen.

Der Ersteller darf diese Kontrolle nicht durchführen!



Unterhalt und Kontrolle 

Unabhängige Prüfungen

Besteht Uneinigkeit zwischen Eigentümer und Installateur einer Photovoltaik-
anlage, ob eine Anlage richtig gebaut wurde, diese die versprochene Leistung 
liefert oder bestehen sonstige Unklarheiten, so kann die EM ELECTROCONTROL 
AG unabhängig und neutral:

- Den Jahresertrag nach den Regeln der Technik berechnen.
- Kennlinien messen und mit den STC Werten vergleichen.
- Prüfen, ob die Anlage den anerkannten Regeln der Technik entspricht.
- Netzanalysen zur Messung der Netzqualität durchführen.



Unterhalt und Kontrolle 

Beglaubigung Swissgrid

Haben Sie Ihre Anlage für die kostendeckende Einspeisevergütung (KEV) 
angemeldet, oder wollen* Sie Ihren Solarstrom im Herkunft-Nachweissystem (HKN) 
handeln, so muss die Anlage beglaubigt werden. Dies zum Nachweis, dass die 
Anlage effektiv so in Betrieb ist, wie sie angemeldet wurde.

* Bei Anlagen >30kW ist der Herkunftsnachweis Pflicht.

Die EM ELECTROCONTROL AG führt solche Beglaubigungen durch.



Unterhalt und Kontrolle 

L

N

Elektrischer Strom fliesst nicht vom Erzeuger zum Verbraucher! Die Ladungsträger
übertragen lediglich Energie.
Deshalb kann nicht „gesteuert“ werden, wohin mein Solarstrom gelangt.

Der Kunde erhält deshalb Herkunftsnachweis-Zertifikate für die von seiner PVA 
erzeugte Energie.



Unterhalt und Kontrolle 



Haben Sie Fragen? 

Haben Sie Fragen?


